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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden Eisenbah-
nen wird aufgrund der Verordnung über eine Eisen-
bahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I S. 749) seit dem
1.1.1966 eine Bundesstatistik durchgef,ihrt, zuletzt
geändert durch das 2. StatistikbereinigungsgeseE vom
19.12.1986 (BGBI. I S. 2555). ln diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezog€n, die Eisenbahnverkehr
betreiben, gleicl'rgültig ob der Schwerpunkt der wirt-
schaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens in diesem
Bereich, in dnem anderen verkehrswirtschaftlichen
Sektor oder außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen s'ch stets nur auf den
E isenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die wichtigsten
Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnah-
men. Die erhobenen Verkehrsleistungen erstrecken sich
auf den Personenverkehr, den Expreßgutverkehr und
den Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben dem
frachtpflichtigen Verkehr auch der Dienstgutverkehr der
Eisenbahnen ermiüelt.

Auskunftspflicht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen aus-
kunftspflichtig, welche dem öffentlichen Verkehr dienen-

de Eisenbahnen betreiben; das sind die Deutsche Bahn
AG und die nichtbundeseigenen Eisenbahnen des öf-
fentlichen Verkehrs.

Hauptverkehrsbeziehungen

ln der Güterverkehrsstatistik werden folgende Hauptver-
kehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes. Hierzu
zählen alle Sendungen von einem Bahnhof zu einem
anderen Bahnhof im Erhebungsgebiet. Dabei ist es
gleichgriltig, ob der Transport auch über Strecken
außerhalb des Erhebungsgebietes geht oder ob der
Empfangsbahnhof ein ausländischer Bahnhof im Bun-
desgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr des Erhe-
bungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Gebieten
außerhalb des Erhebungsgebietes durch das Erhe-
bungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstdllung des Güterverkehrs liegt das
"Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke,
Ausgabe 1 992' zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
"Gütervezeichnis filr die Verkehrsstatistik, Ausgabe
1969'. Die Angaben fur die Güterabteilung 9 werden
getrennt nachgewiesen als "Andere Halb- und Fertiger-
zeugnisse" und "Besondere Transportgüter".

Erläuterungen
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Eisenbahnverkehr im Juni 1994

lm öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im Juni 1994 insgesamt 125,8 Mill. Fahrgäste

befördert; davon reisten 63,5 Mill. zu Normaltarifen, 41,6 Mill. zt) Tarifen des

Berufsverkehrs und 2O,7 Mil. im Schülerverkehr. Gegenüber Juni 1993 ist die Zahl der

beförderten Personen um 1 ,4 o/o gesunken. lm Rahmen dieser Personenbeförderung

wurden bei einer mittleren Reiseweite von 41 km insgesamt 5,1 Mrd. Personenkilometer

geleistet. Eine gesonderte Darstellung des Personenverkehrs in den neuen Ländern und

Berlin-Ost ist nicht mehr möglich, da ab Januar 1994 die Deutsche Bahn AG nur
gesamtdeutsche Daten zur Verfügung stellt.

lm Güterverkehr wurde mit 28,1 Mill.t ein Plus von 2,2 % registriert. Der weitaus

überwiegende Teil (27,5 Mill.t) entfiel auf den frachtpflichtigen Wagenladungsverkehr.

Bei der Güterbeförderung wurden bei einer mittleren Versandweite von 216 km

6,1 Mrd. tkm erbracht. Die frachtpflichtige Transportmenge lag um 4,5 % höher als im

Juni 1993, die tonnenkilometrischen Leistungen sind um 6,9 oÄ gestiegen; im gleichen

Zeitraum ist der Dienstgutverkehr auf 0,6 Mill.t (-49 %) gesunken.

Ein Verkehrsgewinn im Güterverkehr konnte sowohl in den alten Bundesländern

(+5,1 %) als auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost (+3,6 %) erreicht werden.

Die Verkehrseinnahmen haben im Vergleich zum Juni 1993 mit 1,4 Mrd.DM um

insgesamt 3,4 o/o zugenommen. Der Personenverkehr erbrachte im Juni 1994 Ein-

nahmen in Höhe von 670 Mill.DM l-3,7 0.6l. lm Güterverkehr konnte dagegen ein

positives Ergebnis erreicht werden; hier wurde mit 667 Mill.DM ein Plus von 9,6 %
erzielt.

ln den Monaten Januar bis Juni 1994 wurden im Personenverkehr 755 Mill. Fahrgäste

befördert (-1 ,7 y" gegenüber 1993); darunter fuhren 359 Mill. zv Normaltarifen

(-16 %), 261 Mill. zu Tarifen des Berufsverkehrs (+18 %) und 134 Mill. Fahrgäste

( + 13 %) zu Tarifen des Schülerverkehrs. lm gleichen Zeitraum stieg die beförderte

Gütermenge um 2,0 o/o aut 166 Mill. t .

Die Verkehrseinnahmen erreichten insgesamt 7,9 Mrd.DM (+6,5 %); davon erbrachte

der Personenverkehr 3,9 Mrd.DM l+2,'l "hl, der Güterverkehr 4,0 Mrd.DM (+9,0 %).
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Tabellentell

1. Gesamtilberslcht

1.1 Deutschland

Gegenstand der
Nachweisung

Elsenbahnen lnsgesamtr)

Personcnverkehr
Beförderte Personen insgesamt
dar. : auf Zeitfahrau*veisen

des Berufsverkehrs .......
auf Zeitlah rausrrpisen
des Schülerverkehrs .....
sonst. öfientl. Nahverkehr
@is 50 km)

Geleistete Personenkilometer
insgssamt
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs .......
auf Zeitfahrausweisen
dEs Schülerverkehrs .....
sonst. öfientl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Mittlere Reisoweite ...............
dar. : auf Zeitfahrausweisen

des Berußverkehrs .......
auf Zeitf ah rausrvpisen
dos Schülerverkehrs .....
sonst. ölfentl. Nahverkehr
(bis 50 km)

Expressgutvcrkehll
Beförderte Tonnen ..................
Tarifronnenkilomotar ...............
Mittlere Versandweite .............

Gtiterverkehr
Befördede G(fter insgesamt .....

Frachtpfi ichtiger Verkehr .......
Stückgut
Wagenladungen

Dienstgut

Geleistete Tarift onnenkilometer
Frachtpllichtiger Verkehr ......

Stückgut
Wagenladungen

Dienstgut

Mittlere Versand\rvsite insg.

Einnahmen3l
Verkehrseinnahmen insgesamt .

dar. aus: Personenverkehr ......
Expressgutverkehr 2)..

Güterverkehr ............

1) Vorläuliges Ergebnis.
2) Für 1993 liegen keine Ergebnisse vor
3) Ohne UmsaE-(Mehmerl-)steuer.

1 000

1(x)0

1 000

I 000

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
100O tkm

Km

127 623

35 015

18 458

18 089

5 132

723

290

«)4

rO

21

16

17

27 5ß
26 364

179
26 185

1 182

578'.1
5 614

6'l
5 s53

167

210

't 306
696

125796

41 56E

20733

12 160

5 100

E52

u2

226

767 399

220 817

l tE 45E

98 516

754 716

261 212

134 040

73 517

30 165

5291

2 154

1 339

40

20

't6

18

35 E99
9 105

254

165 755
162789

1 067
161 722

2%7

35 303
34 916

375
34 541

§7

7 913
3 853

E1
3 979

VeBnderung

g6genuber

Vorrahres-

zeftraum rn %

-1,7

18,3

13,2

-25,4

1m0t
1000 t
1000 t
1000 t
1m0t

Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm
Mill.tkm

Km

M|II. DM
M|II. DM
M|II. DM
MiII. DM

2E14o
27 541

1El
27360

599

6 078
6 0«)

64
5 936

78

I 351
670

13
667

2,2
4,5
1,4
4,5

*49,3

162 531
't54 345

1 065
153 2E0

Q 186

11,5

{,5

0,4

14,3

7,O
9,7

-0,1
9,8

€6,3

6,5
2,1

41

21

17

19

-1,4

18,7

12,3

-32,8

-0,6

17,8

17,9

-25,7

0,8

4,7

5,0

10,5

27 502

4 493

1 895

1 569

36

20

16

't6

32 9E5
31 E37

375
31 462
'l 1ß

203

7 433
3775

9,7

17,8

13,6

-14,7

7 065
't 532

217

2,0
5,5
o,2
5,5

-63,E

216 2,9

5,1
6,9
4,7
6,9

-52,9

3,4
-3,7

213 4,9

Juni Januar bis Juni

1993 1994
Einheit

't993 1994

Veranderung

gegonub€I

Voqahros-

monat rn %

609
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2.t

GUETERARTEN

NSGESAMT
GUETERABTE ILUI{G

LANUIIIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUNGSMITTEL
FESTE MIN. BREI\T.IST.
MINERALOELERZ6N. U. AE
ERZE, I.IETALLABFAELLE
EI SEN,NE-I,ETALLE
STEINE U.EROEN
DUETIGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
At'lD. HALB-U. FERTI6ERZ
BES. TRAI{SPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAT{DI.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIDE
02 I(ARTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROTISTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROIIST.AI{

AND. NAHRUIIGSI-lITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AI{D.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZ6
17 FUTTEM{ITTEL
18 0ELSAATEN,FETTE AI.16

FESTE MIN.BRETÜ{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKoHLE U.A.,ToR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERAL0ELERZGN. AI.JG

E RZE, l.IE TALLABFAE LLE
41 EISEI{ERZE
45 NE-I'IETALLERZE
116 E ISEI+-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-M€TALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEIJG
53 STAE-,FoRHSTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAI{DSTAH
55 R&TRE,GIESSEREIERZG
56 i.|E-IGTALLE' -IIALBZEU

STEITW U.ERDEN
61 SAI\D, KIES, BI}1S, T(,{
62 SALZ,SCIS.TEFEL,-KIES
63 AI{D.STEIIü U.ERDEN
64 ZE].IENT, KALK
65 GIPS
69 AAIO.MIN. BAUSTffFE

DUEI'IGEMITTEL
71 MT. OUETIGEMITTEL
72 CHEM.DUEIIGEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEt.t.GRUNDST. U.A.
82 ALTJIIINIIJMOX}D
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AI{0. CHEM. ERZEUONISS

AI{0. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEI'GE
92 LAI{DMASCHIIWN
93 EL. ERZGN.,HASCHIi|EN
94 EBTIHIAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.HAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 Sü{STIGE I,IAREN AtS.

BES. TRAI,ISPORTGUETE R
99 BES. TRAI,ISPORTGUETER

2 679
614 376

2§
547 159

2 GUETERVERKEHR DER EISENBATf{EN II.I Jtf{I 1991I

BEFOERDERTE GUETER IM MGENLADUIIGSVERKEHR MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUiIGEN UND GUETERARTEN

2,L,L OEUTSCHLAND

TO$JEN

HAUPWE RKEHRSBEZI EHUIIG

INSGESAI'IT BII'T{EIWERKEHR VERSAI{D IN EMPFAA.IG AUS ]

DAS AUSLÄND DEM AUSLAI{D

27 360 r30 20 265 101 2 784 s03 3 644 378

699
380

5 888
2 424
2 967
4 724
4 098

617
1 730
1 650
2 159

474
c1c
2ß
575
581
270
t62
055
714
528
270

3t 327
47 478
16 125

442 737
116

22 964

109 793I 992 93S
159 797
162 1116

281 907
182 087
440 106
148 434
472 935
678 572ß2 8ß
5{7 395

1 072 501
833 170
756 229

1 568 907
67 826

838 202

273 686
144 4ß

1 973 021
333 61s

t28 024

5
2
2
3
2

665 1rt8

47 L72
36 581
1 256
2 787

28 ß2
120 572
27 ?55
1 rN'l

83 917
169 517
145 684

243 868
89 486
99 105

197 515
271 556
387 723
252 535
26 351

262 887
324 610
634 887

452
6 195I 2388ffi
2 655
8 378
1 668

32
541
663

1 1116
1 4rl8

187

25 lß0
1 632
1 390

590
it84

30 &t7
57 SB
13 690
17 073

6 605
916I 386
243

4 605

277| 2t4

7ß
72

347
75

194
543
971

4L
305
333
632

ß7
061
779
945
608
523
047
818
4n
23L
470

DURCHGAI{GS-
VERKEHR

3lt1

780
000

11644ß
33

5
14 498
26 22t
14 085
2 83St

68 055

764

280
85 155
4 668

20 053
7 249

1118 168

16 334

329
408138

u sot
4 185
2 707

11 515I 439I 774

1 418

13 974
4 337

t4 238
22 382
t2 524
20 602I 427

19 340
34 113
{5 652

772 9t7
3 826

17 855

4 095
53 136

156 838
279 2t6
22 765
274ß€

518 921
2{5 S55
382 519
1ß 926
217 76L
63 ffIO

195 «t5
12 555
15 231
44 931§ 277

9L 422
2 t30

37 19t

20
37 247

97
5 315
5 257

193 514

156 400
22 0t3
19 102

123 459
1{:t 658
80 642

L8 777
31 8§'9
13 476
11 793

24
508

0ß
1

7

3 591 750
1 676 021

620 475

60 057
13 871
35 854
27 229
13 208
18 833
19 025

74 ß3
66 904
62 523
55 303
39 916
57 252
23 834

91 016
803 494
722 860
131 054

1

3
1

4ll8 88Sl
1§17 69S)
4S3 518

1 767 550
76 959I 723 ß2

266
3 685

267 605

ß7 325
176 973

2 40S 493
826 591

626
1 335

670
1 565

304
720

5lm
552
3L2
544
404
atz

953 70S
24 0L0
54 299

250 331
4118 365

159 731
31 406
44 543
2 432

4 423

26 3;1

2
5b

100us
50
t2

940
0?7
118
564
184
8rto

165 781
4 2272ß9

50 0,115
40 3rl5

178 064I 792n 997
L7 260
12 593
4 3116

74 558

2 LB6
39 652

34 021I 350
1 591

157 508

29 782
550

1 194
{5 1$
12 815

37

342
4S'0

60

303
176
54it
391

724197 780

563
6

3{
109
358

437
3

87

331
678
405
159
928

l*t5

71025193
34!l

732 389
15 034

159 938
129 98tt
51 855
11 936

55S 387

75 335
28 054

6
3
1

769

r§16
131 015

1lt5 684

306
373
8rl8

5 503
196 306

756 2292 789 270
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GUETERARTEN

INS6ESAI',IT

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM JUNI 1994

2.1 BEFOERDERTE GUETER II',I MGENLAOUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2,7.2 FRUEHERES BUNDESGEBIET

TO\NEN

HAUPWERKEHRSBEZIEHUI{6

INSGESAHT BIIÜ{ENVERKEHR VERSAIIO IN EMPFAI\ß AUS DURCHGAIIGS- VERSAND IN DIE
DAS AUSLATID DEM AUSLAND VERKEHR NEUEN LAENDER

U.BERLIN OST
22 820 959 15 706 193 2 391 224 2 1ß4 {l§11 858 357 568 101

EI,IPFAIIG AUS DEN
NEUEN LAENDERN
U.BERLIN OST

422 593

6UETERABTEI LUt!6

LÄiID&IIRTSCH. ER2. U. AE
AND. MHRUNGSI'lITTEL
FESTE MIN.BREIÜIST.
MINERALI]ELERZGN. U. AE
ERZE, IIETALLABFAELLE
E I SEN, IIE-HETALLE
STEINE U.ERDEN
DUENGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AID. HALB-U. FERTIGERZ
8ES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAT{Oü.IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEI{DE TIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE,6EI.IIJESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
Og PFL. U. TIER. ROHST.AI{

AAD. t,lAHRTJISST.,IITTEL
11 ZUCKER
12 oETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTEfiI.IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AI{G

FESTE MIN.BREI{{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKI]HLE U.A.,TOR
23 KoKS

T,IIiIERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIEGA
34 III]NERALOELERZGN. AiIG

ERZE, I.IETALLABFAELLE
41 EISEIIERZE
45 IIE-I,ETALLERZE
416 EISEN-, STAHLABFAELL

E I SEN, NE-+,IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FoRfiSTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAT{DSTAH
55 RftIRE,GIESSEREIERZG
56 NE-{'ETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
51 SAND,KIES,BIMS,T(N
52 SALZ,SCHI{EFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
611 ZEIGNT,tqLK
65 6IPS
69 AAD.HIN.BAUSTOFFE

OUEIIGEHITTEL
71 NAT. DUEIIGEMITTEL
72 CHEI.I. DUEiI6EMITTEL

CHEH. ERZEIJGNI SSE
81 CHE}.I.GRIJiDST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYT)
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND. CHEI,I. ERZEUGNI SS

AI\D. HALB{J. FERTIGERZ.
91 FAHRZEI.GE
92 LAI{OI.,IASCHII,IEN
93 EL. ERZGN.,I{ASCHIIIEN
94 EBi.H.IAREN U.A.
95 GLAS-U. A. I,IIN. hIAREN
96 LEDER-U.TEXTILMREN
97 SO{STIGE MREN A}IG.

BES. TRAT{SPORTGUETER
39 BES. TRAISPORTGUETER

50 814
1' aco
3 904

231 851
43 936

101 1287ß 432
105 609
83 9S8
35 606
24 9ß

14 384
4 891
5 258

76 398
5 215

151 1ß7
130 4118
13 196

100 230
44 473
22 160

53 203
58 154
2 08S
5 669

135 839
139 341
25 725
6 275

103 699
194 266
134 097

115 055
s2 925

202 L26
62 1188

192 269
sqo 702
198 253
27 472

267 935
240 233
625 632

155 762
76 72q
7A 324

181 040
147 385
350 406
234 794
15 364

219 083
300 1128
628 514

180 941
734 q27

4 705 247I 376 476
2 203 306
3 356 782
1 7S3 345

293 965
833 565
727 500
700 519

580 160
337 890

4 396 978
7 933 922
2 727 957
4 539 196
2 534 S97

,451 881
1 588 s10
1 583 506
2 135 968

ss sls

14
14 919

52

7 590
79I 937
40

252
56

1 415

329
112 591
37 327
44 998
74 872

364 301
116

11 6St6

58 363
62 217
59 148
40 078
35 858
54 150
18 082

3 542 721
297 203
557 654

103 512
1 52S 011

148 7S0
152 609

240
42 90L
4 658

1S 632
5 713

102 335

5 4t2

115 799
5 382

33 579
6 261

12 668
15 428
12 310

20
15 380

s s6q

220 343I 925
s 583

237
43 705

157
43 806
15 S:15
33 009
7 744
1 067

3 423'4 530

zs sir
19 330
88 858
77 324

310

652
1 653

38 411
62 894
21 33St
1S 402

5 11{
915

11 097
1 005

7 593

ros so-s

53 080

4 015
6 903

12 993
raz

4 91ß
2 604
3 280

208
12 395

24 9ß

29 t77
497
24

3 708
66 884

30 910
358

5 966
2 874

52t
692

3 2t2

22 760

:

1 418
12 495

4t0

e sir
26L
25

724
673
797

1 901
3 227

118

54 788
18 082
3 528

59
5 157

28
983
909
1418
943
3'74

4ß
774

52
4:10
607

zw
2 t?8

554

25 460I 505
708 77q

3
2
5

4E

3

1
14 498
23 553
13 98S
7 Aql

50 350

718

2s 556
4 185
2 073

11 087
8 37S
1 645

s7
6 231
4 937

L27 827

73 840
108 991
1S 295

r 270

13 S7{
3 547

13 034
14 29192ß
20 602
7 427

19 340
L3 332
45 552

772 977
3 398

15 S54

266
3 685

143 434

2 839
36 077
88 741

252
6 023

45 930
52Su2ß 254I 560

161 103
12 555
15 8S7
42 420
35 960

4 349

15 364

126 535
3 S792ß9

118 335
37 765

425 029
6 181

34 326
100 391
267 638

447 754
23 7ql
53 138

245 L27u4 7to

ß 372
720

8 357
8 066
7 253

405
127 0S3

134 097

87 804
1 880

34 247
30 6112I 338
1 516

135 806

625 632

170 500
7 255

25 0116
13 600
11 875
4 346

57 805

374 224
2 524

77 623
67 5S5
23 701
s 4?7u9 3S7

700 619

708 807
12 919

150 182
L25 322(ß 958
11 5Sl8

s25 710

23 036I 152
17 388
2 474
8 012
1 088

445 S88
166 325
491 954

811 735
077 855
96 776

117 100

1 5112 988
67 525

592 792

741 631
78 504

909 815

1

3

1 rEs so-a
16 766
17 866

168 991
40 918
L2 A40

156 703
22 457
,42 859
2 432

628 514

78 777
26 U0
13 113
4 774

624 029
7 275 334

624 504I 599 736
298 597

1
518 219
138 152
340 517
005 593
192 900
51 401

2 t62
30 03s

127 570
240 391

18 968
26 976

t7 705
175

94 9SS
116 385

38 S88

2 088
?5 344

1

168 771
115 1189

1 188 655
260 415

60 005

115 996

374 5116
14Et 902
511€t 079
335 1199

t37 87L

2 576
459 305

12 S30
340

94 3!15
1 s13

20 860

2A
13 171

111 114
23 249

6 076

277
253 754

2 135 958

-8-
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2,7

GUETERARTEN

INSGESAI.IT
GUETERABTE I LUI.JG

LAI\JDT,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUNGSMITTEL
FESTE MIN.BREIV{ST.
MINERALOELERzGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NEJ.IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEI{GEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AAIO. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRAI,ISPORT6UETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAI{DI{IRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIOE
02 KARTI]FFELN
03 FRUECHTE,GET,IUESE
O1I TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
Og PFL. U. TIER. ROHST. AN

AI{0. MHRUIJGSI.IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH, EIER,t,IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTER}IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE At{G

FESTE I.,IIN. BREIV{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

},IINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AIS

ERZE, METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE{'IETALLERZE
1ß EISEN-,STAHLABFAELL

EI SEN,NE-I.IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEI,JG
53 STAB-,FORI'ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 RBHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-I'IETALLE, -HALBZEU

STEIT'IE U. ERDEN
61 SAND,KIES,BIMS,Tq{
62 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
63 A}ID.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
65 GIPS
69 AI{D.MIN.BAUSTOFFE

DUEISEMITTEL
71 MT.DUEISEI"IITTEL
72 CHEM.DUETIGEMITTEL

CHEI'I. ERZEUGNI SSE
81 CHEI.I.GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEM. ERZEUGNISS

AI{D. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LÄ'{DI.IASCHITIENs! EL. ERZGN.,I,IASCHII\IEN
S4 EBI.H.IAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.HAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 Sü{STIGE l,,lAREN AI{G.

2 GUETERVERKEHR DER EISEIWAHNEN II.I JUNI 1994

BEFOERDERTE GUETER IM MGENLADUI.IGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN UND GUETERARTEN

2.1.3 NEUE LAENOER UND EERLIN-OST

Tü\NEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\G

INSGESAT.IT BIIT\IETWERKEHR VERSAND IN EMPFAI{G AUS
DAS AUSLAND 1) DEM AUSLÄI.ID 'I)

6 304 031 3 159 214 I 215 872 1 747 988

DURCHGAISS-
VERKEHR

170 957

279
340
1S3oo

209
100

1 516
805
399
480

1 878

575
oi1
277
063
006
711
954
580
223
837
864

35
31I 325

1163
220

6g
780
134

768
400
667
709
477
16s
600
625

74 708
24 591
8 504

18 418

10 400

5 668
3 799

25 795
24 027

150 921
89 855
7 555

2s4 858
903 2U
27 542

737 724
97 47L
28 9S8

138 S20
24 73t
24 6852ß 326

168 107
732 445
162 173
116 596
707 742
60 788
31 319

I 092
20 183
15 004
3 173
2 887

24 2q3
32 939

817
20 009
10 987
31 04il

10
71 496
2 558

638
3 032

120 622
46

11 163

6 281
740 900
31 964
25 918

25 919
888

372 199

2 762
130 938
100 085
205 770
39 197
2 559

127 s91
37 941

1 095 178
527 655

90 588

103
279 477

säs

a4
334
606

200

57

80

ös
MI
104

5
4

2 568
96

2 4L0
20 20L

5
7 375

3t
184

1 3S7
116
47

4 258
1 268
7 392
7 095

524
245

4 974I 541I 1189

-
270

2 S03

160
2 707

26
34

1r ß8
11 1lll9
1 25S

37

50

27 594
10 540

755

13 258
29 ß2
4 755

31 085ll 343
3 989
7 029

56 504
1 388 373

71 400

87
14 903

164
1 676
5 103

7 590
869

3 139
8 131
3 531

56
1 415

24 645

6 150

115 596

92 326
2ß

5 725
s 483

516

20 556
261
659
552

ß7
7 068

1 9:'3ß 7t2
54 5S8

127 683
2L t29

803

103
27 439

t 324 249I 418

6 2al
450 498

6 077
853

25 919
10

194 548

535
38 386
6 737

22 ßA
389
652

88 562
24 716

578 897
47 938

41 087

134 6rs

s5 105

15 052
279

4 904
2 321

552
172

1 301

8 504

20 557
1 719I 894
6 264
3 998

208
19 148

1 733
266

51 530
37 898
61 493

a0 fr7
18 445
11 14Et

230 135
7 172

11 019

231
167 876

264
4:' 806
27 3L2
43 542
16 410
1 067

63 449
4197
358

5 21S
67 20L

54 528
608

8 918
6 193
1 543

767
24 914

55
0rl5
503

1
17

32 528
340

381 889
445 889

42 596

6 451
13 485Itz 794
23 249

222 t22
745

5 404
13
98

758
194

94 616
2 497

25 457
15 540
6 218I rß4

47 675

8ES. TRANSPORT6UETER
99 BES.TRANSPORTGUETER 39 864

1) EINSCHL VERKEHR MIT DEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET

28 998

eiz

t0 242

4 991
769

4 007

4 1169
29L

2 74t
762
725
247

2 312

-9-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENEAHNEN IM JUNI 1394

2.2 BEFI]ERDERTE GUETER II.I I.IAGENLADI.JißSVERKEHR MCH BUNOESLAENOEM{ BZhI. GEBIETEN

2.2.1 OEUTSCHL.AND

TIII{EN

EMPFAI{GSBUNDESLAID BA,{. GEBIET

SCHLESI.IIG- HAMBURG NIEDER- BREI.EN NORDRHEIN- HESSEN RHEINLAND- BADEN-HOLSTEIN SACHSEN I{ESTFALEN PFALZ T.IUERTTEMBERG

4 747 33 173 I 510
16 638 76 3S0 18 745

BAYERN SMRLAADVERSA'{DBUNDESLAND
BZ.I. GEBIET

SCHLESI.IIG-HOLSTE IN
HAI{BURG
NIEDERSACHSEN
BRETGN
NORDRHEITHIESTFALEN
HESSEN
RHEINL.AAD-PFALZ
BADEIH.IUERTTEMBERG
EAYERN
SAARLÄND
BERLIN
MECKLENBURG-VORP I}üEM{
BRAIÜENBURG
SACHSEN-AI*IALT
THUERIISEN
SACHSEN

AUSLAI\D

ZU§cl,olEN
DARI,T{TER : BITUIENVERKEHR

FRUEHERES BIJNDES6EBIET
]€UE LAENDER U.BERLIN-OST

VERSAT\DBI.hIDESLAIS
BZ,{. GEBIET

SCHLESI.II6-HOLSTE IN
HAI.IBUR6
NIEDERSACHSEN
BREI,EN
NORDRHE IIH.IESTFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADET{-l,{UE R TTEMtsE RG
BAYERN
SAARL.AND
BERLIN
IEC KLEIAU RG-V ORP üI,IE
BRAIOEI{8UR6
SACHSEN-AMIALT
THUERIISEN
SACHSEN

AUSLAIID

ZJSATI.,IEN
DARIJNTER : B IIÜ{ETWERKEHR

FRUEHERES BUNDES6EBIET
NEUE LAENDER U.EERLIN-OST

67
860

4 777
745

187 802
5 669

20 638
3 833
5 308

931 781
2

19
a7

580I 424

13 105
52 472
70 875
31 245

240 231
73 550
34 434

157 518
854 052u 458

942
5 233
5 738

116 117
2 L57

11 7S1

23 558
39 515
43 256
40 347

170 305
16 036

L29 ß2
424 329
124 395
98 613
4 577
2 444
4 743I 552
6 991

2 747
5 339

22 616
2 609

185 117
27 632ß 707
35 1160
17 340
17 106

300
115

2 036
13 805

196 761
173 967
30 568
34 980
32 353
4 S55
3 9118

739
6 727
3 109
6 303
3 533

33 545
44 858
70 073
93 013
.1s 395
76 877
4 763

57 304
28 {165
7 3St4

19 084

29 230
16 078
56 882
118 304
3 136
5 250

57
3 L24

16 590
402

2 855

40 763 19 35S 11'358
11 097 2L 375 5S3 580
41 545 97 340 1 08L 7372tL 19 982 20 A97
85 871 96 1125 393 825
72 134 1$ 116 A2 ß7
5 1166 6 427 43 S25

t5 642 40 2A2 29 736
4 547 51 llstl 31 016
7 247 6 723 8 092878 4582 1763633 6 109 15 209
1 910 7 2t9 29 321

L2 95? 93 745 s7 341zAL 31 S0{ 17 342
2 659 10 041 23 283

173 615 142 533

825 735 2 584 511

73 052 206 031
32 515 50 734

254 186 6 510 963

94 992 556 023

558 1112 7 930 086

257 032
117 031

11 544

295 185

7 454 237

1 124 355
34 597

554 0112

2 298 050

2 777

27L 223

1 378 925

1 179 887

43 311
77 264

129 188

714 351

565 362
19 811

90 772

41t4 353

338 001
16 180

54t
22A

220 4ß
18 440

505
143

52 093

290 978

BERLIN

I 139

t20 073

5ß 477

127 437
298 S57

774 2 297 707 539 6118 7406 t44 277 23 502
I 570

7L

130 359

2 ß4 497

977 1 161 476041 4 227

EItrFAMSBI.JNDE SLAND BZI,I

MECKLEM. BRAI\,IDEN- SACHSEN- THUERIT\§EN
VORPI}+IERN BURG ANHALT

SACHSEN

6EBIET

AUSL-AI\ID ZUSAI'I4EN
DARUNTER 3 BII'ü{EIWERKEHR

FRUEHERES NEUE LAENDER
BUNDESG. U.BERLIN-OST

8

1 810 834 37 287
5 824 22 795 118 888I 948 20 031 184 139s15 2 277 99 455
8 837 29 075 588 758

18 786 1 875 118 080704 1 634 217 433
4 32A I 856 342 705

34 143 20 1163 507 315503 | 7A2 110 393372 104 10 253
t6 777 2 954 10 945
35 515 181 704 89 1165

410 575 134 198 97 016
132 119 24 372 67 045
3S 901 612 732 725 932

7 237 L L26 1 409
5 747 10 ltSl6 5 651

11 874 40 026 33 67S934 916 I 230
8 535 58 438 7S 772
7 797 1 764 6 937
1 029 1 555 5 202
1 152 2 332 3 9S7s73 6 593 10 888167 411S 1€4304 161 698 I 196

s5 350 54 253 I 027
47 5ß 280 600 67 1195
38 060 50 803 1t63 101
74 77A fi 6L7 1r5 858

20 347
3 474

25 865
58 913
5 0272 442
3 518
3 931

631
3 690
4 165

203 327
2S 332
13 560
52 043

242 283
025 55S

158 475
856 864
694 473
242 L66
350 656
586 327
380 832
a76 L77
281 553
229 577
40 6116
40 1153

263 373
305 52S
aL 232

6 507
49 807

115 593
13 514

724 502
37 229
70 297
21 911
73 263I 055

165 781
777 734
670 1131
095 893
241 322
s20 s75

RN

1 9S4 305
355 135I 077 916
741 636
608 562

1 240 193
L 842 237
1 3118 019

216 680
228 532

1 023 269
1 499 438

389 59Sr 777 267

4 309 526

1

30 597 Lts 777

,46 1154 542 A62

310 165 I 361 081

36 956 23S 084
226 745 579 lss

10s 9s4 320 894 565 148

a26 35'2 1 386 434 3 449 651

85 881 110 120 2 39L 224
534 517 955 420 393 275

113 590

109 065

900 581

93 125
698 391

-10-
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2 GUETERVERKEHR DER EISET{BAHNEN II.I JUNI 1994

2.3 BEFOERDERTE GUETER IM IIAGENLADUI'IOSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UNO BI'JNDESLAENDERN BA,.I. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3,1 DEUTSCHLÄIID

TO\NEN

HAUPWE RKEHRSBEZ IEHUTIG

VERKEHRSBEZIRK BIIÜ{ENVERKEHR GRENZUEBERSCHRE ITENDERVERSAND EMPFAI{GVERSAT\0 EMPFAf{G

O1 SCHLESI.IIG-HOLSTEIN
011 FLENSBURG
014 ITZEHOE
015 KIEL
016 NEUI,,IUENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBER6/RATZEBURG

02 HA,I'IBURG
O2O HAI.IBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

STADE/HARBURG
UELZEN

033 VERDEN

NIEOERSACHSEiH{EST
EMDEN
OLDENBURG
OSMBRUECK
EMSLAAID

NIEDERSACHS. SUED-OST
BRAI.JNSCHHEI6

052 HAIÜ,IOVER
053 HILOESHEIM
054 GOETTINIGEN

06 BREMEN
061 BREMEN
062 BREMERHAVEN

07-10 NORDRHEITHIESTFALEN

07 NORDRH.-I{ESTF.N(]RD
071 I.ITJENSTER
072 I.IESEL

97 28t
6 339
6 804

306
2 777

78 193
2 453

118 888
118 888

885
333
103
663
241
910
081
554

120
t20

238
ac
45
20
63

1
61
2L

164 982
12 066
49 S94
18 929

730

184 139

35 208
25 9ß
1 946
7 316

34 S10

116 811
39 363
15 256

NIEDERSACHSEIH{ORO

29 864
139 585

337 276
073 581
138 826
58 189
66 680

1 073
74 79t
7 339

52 0S'
2 839
2 270
5 552

570
669

38 354
1 SiXl

173 615
173 615

142 5*'
26 tß
10 407
7 IKBI 242

ß 5L2
4 015

L2 zLOI 231
21 056

69 87322ffi
38 708
4 7St9
3 508

tt4 027
77 354
27 349
4 870
4 444

94 992
52 530
42 ß2

556 023

171 601
43 120
94 3*l
34 092

313 rt87
s7 029
23 74
94 661
t6 z32

tzL 82L

ß4 927
777 633
465 755
276 502
t27 997
416 046

40 701
26 2n
4 961
4 502
5 010

129 188

608
597
165
266
580

22I
2
1I

379 137
166 830
42 tr31
49 6t4

119 802

585 173

247 75L
34 635
41 081

120 1183
51 552

623 556

906
905

671
671

1 810 166

108 095
38 512
18 950
50 634

656
655

2 441 974

101 4i'003
031
032

04
041
o42
043
044

05
051

094
095

11
111
112

384 794
29 835

165 509

395 954
55 789

187 713
4i! 575

109 877

727
730
633
826

6
t7
3
6

RUHRGEBIET
DUISBURG
ESSEN
DORTI"IUND

8 489 158

729 7?6
252 tl3
477 6t3

6 046 754
1 244 969
2 907 689
1 8S4 096

255 680
787 777
67 903

285 061
266 834

78 227

286 852
58 469

139 960
88 423

5 182 719
877 747

2 050 116
2 254 856

1 943
1 550

240
86
65

563
401
161

7 374

472
110
382

594
595
577
915
506

150
496
654

063

680
247
433

1 33S 527
4277tl
223

289
259
363

?5
351

1*,1
275

416 490
65 773
11 406

253 819
85 492

354 181

t75 707
33 199
44 106
9a qo?

99 455
71 398
28 057

588 758

27 675
13 699
13 915

23t 120
60 706

156 027
14 387

307 415
22 361
23 824
79 tBz
17 169

164 899

118 080

30 ß4
L2 021
18 213

08
081
082
083

09 NORORH.-hIESTF. SUEHI
091 HAGEN
092 DUESSELOORF
093 KREFELO

AACHEN
KOELN

1O NORDRH.-I.IESTF.OST
101 BIELEFELD
102 PAOERBORN
103 AFNSBERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

HESSETH{ORD
r(AssEL
MARBURG

12 HESSEI+SUEO
I21 GIESSEN
722 FULDA
123 FRANKFURT
124 DARI'ISTADT

13-14 RHEINLÄAIO-PFALZ

13 RHEINLANO-PFALZ-NORD
13I MÜ{TABAUR
132 KOBLENZ
133 TRIER

14 RHEINLAND-PFALZ-SUED
141 r.tAINZ

I(AISERSLAUTERN
LUDI,IIGSHAFEN

1

17 6St
15 26§'
2 424

168 683
146 337
22 3ß

26 284
22 03442ß

4{F
474

111
13

90 t72

26 580I S84
5SB

10 6!€
63 592

91 796
21 286
19 092
17 895
33 523

217 433

t78 474
83 404
67 138
27 932

338 495
37 455

112 080
129 130
59 830

391 12S

to{ 277
52 187
28 703
23 387

3 574
48 S5
45 488

154 336
732 078
10 530
11 730

63 097
7 750

22 620
32 721

I 184
L4 827
39 581t42

143

-11-
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2 OUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM JUNI .1994
2.3 BEFOERDERTE GUETER IM MGENLADUIIGSVERKEHR MCH HAUPTVERKEHRSEEZIEHUIIGEN UND BUNDESLAENDERN BZhI. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3,7 DEUTSCHLAND

TOTü{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUNG

VERKEHRSBEZIRK BII{IEWERKEHR GRENZUEBERSCHRE ITENDERVERSAND EMPFAAIGVERSAND EMPFAhIG

1 15S 05215-17 BADEIHIUERTTET"IBERG

15 BAOEI\H,.IUER.NORD-HEST
151 MAI\IIHEIM
152 IGRLSRUHE
153 PFORZHEIM

873
927
513
740
799
900

80
13
20
24

2
18

282 300
196 618
66 820
18 862

640 91S
48 030

392 459
85 085
18 285
97 060

325 454
43 019

129 469
7L 532
35 646
45 788

898 088

391 205
90 740

293 658
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe t: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht rst wesentlich tiefer geglredert. ln ihm sind
zusätzlrch lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.
I m J a h res be n c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der V i ertel ja h res beri c ht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjdhr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
lahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und derAusgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o natsbe ri cht werden Schiffs- und Güterverkehr überSeo nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen. der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen unter der Flagge
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M onatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der J a h res be r ic h t mit rd. 400 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach U nfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Weiterhin werden u.a. nachgewiesen die Betei-
ligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahrzeuge (2.B. nach H ubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahlvon Zeit-
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980
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65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Das Problem der Arbeitslosigkeit zahlt zu den brisantesten wirtschaftspolitischen und
sozialen Themen unserer Zeit und wird auch in nächster Zukunft nichi an Bedeutung
verlieren. Neben konjunkturellen Entwicklungen sind es in erster Linie die strukturellen
Veränderungen, die zu unmittelbaren Auswirkungen auf die Beschäftigung fiihren.

Die hiermit verbundenen Themenkomplexe haben Autoren aus dem Statistischen Bun-
desamt, dem Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesanstalt für
Arbeit, der Treuhandanstalt, dem Institut für Wirtschaftsforschung Halle und dem
Thüringer Landesamt ftir Statistik in l0 Beiträgen nachgezeichnet. Viel Raum ist hierbei
der gesamt- und einzelwirtschaftlichen Darstellung der Strukturveränderungen und der
Entwicklung der Arbeitslosigkeit und der Beschäftigung seit 1950 sowohl Im früheren
Bundesgebiet, der ehemaligen DDR als auch - nach der Wiedervereinigung - in den
neuen Ländern und Berlin-Ost eingeräumt. Dies ist jedoch nicht nur von ,lhisiorischem..
Interesse, sondern ermöglicht es, die Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt, vor denen
wir heute im vereinten Deutschland stehen, besser einzuschätzen und anaiysieren zu
können. Von entscheidender Bedeutung sind selbstverständlich auch die Analyse der
Konkurrenzfähigkeit der Wirtschaft der Bundesrepublik im internationalen Vergleich
und die Darstellung der Entwicklungsperspektiven für den deutschen Arbeitsmarki.

3 Beiträge von Autoren aus Wirtschaftsverbänden und Gewerkschaften über eine zu-
künftige Gestaltung der Strukturpolitik runden den Band ab, der für eine sachlich
fundierte Diskussion dieses hochaktuellen Themas eine wichtige Informationsbasis
bietet.
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